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Niederschrift 
 
über die 14. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Denkmalpflege und Um-
welt der Stadt Friedrichstadt am 23.02.2023 im Sitzungssaal des Rathauses Friedrichstadt. 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:21 Uhr 
 
 
Anwesend: 
stimmberechtigt: 
Vorsitzender Burkhard Beierlein 
Stadtverordneter Dietrich Jacobs 
bürgerliches Mitglied Michael Meier 
bürgerliches Mitglied Niels Möller 
Stadtverordneter Andreas Pruns 
Stadtverordneter Walter Reimers 
Stadtverordneter Ingo Schley 

 
Entschuldigt fehlt: 
bürgerliches Mitglied Thomas Paulsen 
Stadtverordneter Bernd Witt 

 
Außerdem sind anwesend: 
 
 
 Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

13. Sitzung vom 08.09.2023 
4. Bericht des Ausschussvorsitzenden 
5. Aufstellungsbeschluss für die 3. Änderung des B-Plan Nr. 18 für das Gebiet südlich 

der Tönninger Straße (B202), östlich neuer Hafen, westlich Ostersielzug der Stadt 
Friedrichstadt (Microhäuser) 

6. Aufstellungsbeschluss für die 6. Änderung des B-Plan Nr. 15 für das Gebiet nördlich 
der B202 und östlich der Realschule der Stadt Friedrichstadt (Änderungen im be-
stehenden Neubaugebiet) 

7. Aufstellungsbeschluss zur 15. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 für das Gebiet 
östlich der Bahnlinie, südlich der Treene, nördlich von "Seebüll" und westlich von 
"Am Schulwald" (Seerosenufer) der Stadt Friedrichstadt 

8. Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 18 sowie der  46. 
Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden Seeth, 
Drage, Koldenbüttel, Witzwort, Uelvesbüll und der Stadt Friedrichstadt für das Ge-
biet westlich des neuen Hafens, östlich der Straße "Zum Hafen" und südlich der 
Tönninger Straße / B202 (Gebiet der alten Eidermühle) 

9. Beratung und Empfehlungsbeschluss zur Einführung einer Stellplatzsatzung für die 
Stadt Friedrichstadt 

10. Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung einer WC-Anlage im Bereich des 
Parkplatzes Prinzenlinie 
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11. Bericht zum Lärmschutzwall sowie Beratung und Beschlussfassung über das wei-
tere Vorgehen 

12. Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung des Borkmühlenweges und die Aus-
führung in Pflasterbauweise 

13. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungsleistungen für die Steg-
anlage und Kanueinsatzstellen 

14. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für die Umgestal-
tung der Treenesiedlung 

15. Bericht über die Sanierung und Teilneubau der Grundschule "Schule an der 
Treene" 

16. Beratung und Beschlussfassung zur Ausführung des Radwegs an der Brücken-
straße in Pflasterbauweise 

17. Beratung zum Fernwärmekonzept der Stadt Friedrichstadt 
18. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung eines Außenanlagenplaners für 

das Feuerwehrgerätehaus und die Sporthalle 
19. Bericht zum Feuerwehrgerätehaus 
20. Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb von historischen Straßenlampenköp-

fen 
21. Einwohnerfragestunde 
  
 Nicht öffentlich 
22. Grundstücksangelegenheiten 
23. Vertragsangelegenheiten 
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1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit       
 
 

Der Bauausschussvorsitzende begrüßt die Mitglieder und Gäste und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest. (siehe Anwesenheitsliste) 
 
 
 

 
 

 
2. Feststellung der Tagesordnung       
 
 
 
 
 

 
 

 
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 
 

Keine 
 
 
 

 
 

 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 
 

Der Ausschussvorsitzende beantragt die Tagesordnungspunkte 22 und 23 aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht öffentlich zu beraten. 
 
Der Ausschuss stimmt diesem Vorgehen einstimmig zu. Die Festlegung der Tagesordnungs-
punkte ist erfolgt. 
 
 
 

 
 

 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 13. Sitzung vom 08.09.2023       
 
 

Die Veröffentlichung des Protokolls ist nicht erfolgt, da der erste Vorsitzende dieses nicht er-
halten hat und nicht freigeben konnte. 
Dies wird nachgeholt und danach veröffentlicht. 
Dem Ausschuss ist das Protokoll bekannt es gibt keine Einwendungen 

 
 
 

 
 

 
4. Bericht des Ausschussvorsitzenden       
 
 

Der Ausschussvorsitzende berichtet über die laufenden Baumaßnahmen und Planungen. 
 

• Baumaßnahme Doesburger Straße 
Pflasterung Wendehammer im 1. BA 
Fortschritt im 2. BA beginn Drager Weg 

• Baumaßnahme Neubau Sporthalle 
Fertigstellung voraussichtlich Februar 2024 
Abriss der alten Halle in den Sommerferien 2023 

• Baumaßnahme Anbau Schule 
Fertigstellung der Genehmigungsplanung 
Es wurde einstimmig beschlossen die Ausführungsplanung weiter zu beauftragen.  

• Ampel Tönninger Straße/ alter Hafen 
LBV.SH wird um das Umsetzen gebeten. (Wegbreite wird zu sehr eingeschränkt.)  
Die Überwegung ist nicht barrierefrei. 

• Schleswiger Straße  
Sanierung des Fußweges und Parkplatze im Bereich des Friedhofes und Bauhofes 
Planer muss noch gesucht und beauftragt werden. 

• Beleuchtung Schleswiger Straße / Tönniger Straße 
Aufstellung einer zusätzlichen Beleuchtung auf der Verkehrsinsel. Abstimmungen mit 
LBV.SH laufen.   
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• Grundlagen und Kostenschätzung Kita Großer Garten Begehungen mit Gesundheits-
amt und Brandschutz wurden durchgeführt. Architekt soll Kosten schätzen. 

 
 
 

 
 

 
5. Aufstellungsbeschluss für die 3. Änderung des B-Plan Nr. 18 für das Gebiet 
südlich der Tönninger Straße (B202), östlich neuer Hafen, westlich Ostersielzug der 
Stadt Friedrichstadt (Microhäuser)    
 
 

 
In dem genannten Bereich ist die Realisierung von Microhäusern und die Überplanung des 
Campingplatzes angestrebt.  
 
 
 

 
Für das Gebiet südlich der Tönninger Straße (B202), östlich neuer Hafen, westlich 
Ostersielzug wird hiermit die Aufstellung der 3. Änderung des B-Plans 18 beschlossen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein  Planungsbüro beauftragt werden. 
 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren notwendig, 
schriftlich erfolgen. 

 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Denkmalpflege und Umwelt der 
Stadt Friedrichstadt durchgeführt werden. 
 
Mit den Investoren wird ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Kosten geschlossen. 
 
 

                                              Be-
schlussfähigkeit 

Abstimmung 

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 

 
6. Aufstellungsbeschluss für die 6. Änderung des B-Plan Nr. 15 für das Gebiet 
nördlich der B202 und östlich der Realschule der Stadt Friedrichstadt (Änderungen im 
bestehenden Neubaugebiet)    
 
 

 
In dem genannten Gebiet soll die zulässigen Nutzungsarten neu überplant werden. Zudem 
wird der Lärmschutzwall einer neuen Betrachtung unterzogen. 
 
 
 

 
Für das Gebiet nördlich der B202 und östlich der Realschule wird die Aufstellung der 6. Än-
derung des B-Plans 15 beschlossen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
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Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein Planungsbüro beauftragt werden. 
 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren notwendig, 
schriftlich erfolgen. 

 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Denkmalpflege und Umwelt der 
Stadt Friedrichstadt durchgeführt werden. 
 
Mit dem Investor wird ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Kosten geschlossen. 
 

 Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 
 

 
7. Aufstellungsbeschluss zur 15. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 für das Ge-
biet östlich der Bahnlinie, südlich der Treene, nördlich von "Seebüll" und westlich von 
"Am Schulwald" (Seerosenufer) der Stadt Friedrichstadt    
 
 

 
Im genannten Gebiet soll ein Wohngebiet entstehen.  
 
 
 

 
Für das Gebiet östlich der Bahnlinie, südlich der Treene, nördlich von "Seebüll" und westlich 
von "Am Schulwald" (Seerosenufer) wird die 15. Änderung des B-Plans 3 aufgestellt. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein  Planungsbüro beauftragt werden. 
 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren notwendig, 
schriftlich erfolgen. 

 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung der Gemeindevertretung durchgeführt werden. 
 
Mit dem Investor wird ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Kosten geschlossen. 
 

                                              Be-
schlussfähigkeit 

Abstimmung 

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
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Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 
 
 

 
8. Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 18 sowie der  
46. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden Seeth, Drage, 
Koldenbüttel, Witzwort, Uelvesbüll und der Stadt Friedrichstadt für das Gebiet west-
lich des neuen Hafens, östlich der Straße "Zum Hafen" und südlich der Tönninger 
Straße / B202 (Gebiet der alten Eidermühle) 
 
 

 
Auf dem Gebiet der alten Eidermühle soll ein urbanes Gebiet mit Beherbergungsbetrieb, Feri-
enwohnungen, Wohnungen und Gewerbe entstehen. Weiter südlich folgt ein urbanes Gebiet 
(Wohn- und Gewerbenutzung) Im Bereich zur Schleuse ist eine Wohnnutzung geplant.  
 
 
 

 
Für das Gebiet der Stadt Friedrichstadt westlich des neuen Hafens, östlich der Straße "Zum 
Hafen" und südlich der Tönninger Straße / B202 wird die Aufstellung der 4. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 18, sowie der 46. Änderung des gemeinsamen  Flächennutzungsplanes 
der Gemeinden Seeth, Drage, Koldenbüttel, Witzwort, Uelvesbüll und der Stadt Fried-
richstadt beschlossen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein Planungsbüro beauftragt werden. 
 
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren notwendig, 
schriftlich erfolgen. 

 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung der Gemeindevertretung durchgeführt werden. 
Mit dem Investor wird ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Kosten geschlossen. 
 
 
 
 
 
 

    Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
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9. Beratung und Empfehlungsbeschluss zur Einführung einer Stellplatzsatzung 
für die Stadt Friedrichstadt       
 
 

 
Seit der Änderung der Landesbauordnung im Jahr 2022 ist für eine Wohneinheit ein Stellplatz-
bedarf von 0,7 Stellplätzen grundsätzlich ausreichend. Mit einer Stellplatzsatzung hat die Stadt 
die Möglichkeit in die Anzahl der notwendigen Stellplätze einzugreifen. 
 
Der der Beschlussvorlage beiliegende Satzungsentwurf regelt die Anzahl von Stellplätzen ver-
schiedener Sachverhalte und regelt zudem die Möglichkeit einer Ablösung von Stellplätzen 
durch einen Geldbetrag, sofern an Ort und Stelle eines Bauvorhabens keine Möglichkeit be-
steht, Stellplätze zu schaffen. 
 
Der Nachweis von Stellplätzen ist gem. LBO-SH eine Voraussetzung für die Erteilung einer 
Baugenehmigung. 
 
 
 
 

Der Ausschuss für Bau, Planung, Denkmal und Umwelt empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung grundsätzlich die Einführung der vorliegenden Stellplatzsatzung zu beschließen, 
Details müssen sollen im Nachgang eingefügt werden. 
 

       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 

 
10. Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung einer WC-Anlage im Bereich 
des Parkplatzes Prinzenlinie       
 
 

Aufgrund der WC-Knappheit soll am Parkplatz bei der Prinzenline für Busreisenden und 
Grachtenreisende ein zusätzliches WC in Containerform (barrierearm) beschafft / aufgestellt 
werden. 
Dies soll dann in Kooperation mit der Prinzenline betrieben werden. 
Kosten für den Container liegen bei ca. 10.000€  
 
Der Ausschuss beschließt einstimmig die Aufstellung eines WC-Containers 
 
 
 

       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
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11. Bericht zum Lärmschutzwall sowie Beratung und Beschlussfassung über das 
weitere Vorgehen       
 
 

 
Nach der Besprechung am Lärmschutzwall mit den Anwohnern und einem Fachmann wurde 
das weitere Vorgehen besprochen. Es wird empfohlen nunmehr wie folgt vorzugehen: 
 
 
 

a) Durch Querbohrung soll der genaue Aufbau des Walls geklärt werden. 
b) Der Wall wird versetzt werden müssen. 
c) Ein Büro soll mit der Planung für einen Neubau/Versetzung beauftragt werden. 
d) Kosten für eine Lärmschutzwand sollen mit den in c) festgestellten Kosten verglichen 

werden.  
e)  

Der Bauausschuss beschließt folgendes vorgehen: 
• Beauftragung von weitergehenden Baugrunduntersuchungen des Walls durch die 

Firma DIPL.-ING. PETER NEUMANN BAUGRUNDUNTERSUCHUNG GMBH & CO. 
KG 

• Beauftragung eines ING. Büros mit folgenden Aufgaben:  
 

1. eine Untersuchung der vorgefundenen Situation  
2. Variantenbetrachtung zur Abhilfe 
3. Kostenschätzung zu den Varianten 
 

 
       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 

 
12. Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung des Borkmühlenweges und die 
Ausführung in Pflasterbauweise       
 
 

Aufgrund des schlechten Zustands des Borkmühlenweges wurden im Haushalt 2023 Sanie-
rungskosten veranschlagt. (geschätzte Kosten im Haushalt 155.000,00€) 
Es soll nur der Oberflächenbelag inkl. Unterbau saniert werden. 
Es empfiehlt sich in dieser Sackgassenlage einen Oberflächenbelag aus Pflastersteinen wie 
in der Treenesiedlung herzustellen. 
Für die weiteren Schritte wird ein Beschluss über die Ausschreibung und Vergabe über den 
Kreis und die Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter benötigt. 
  
 
 
 

 
Der Bauausschuss beschließt die Verwendung von Pflaster als Oberflächenbelag und die 
Vergabe des Auftrags an den Kreis für Ausschreibung, Vergabe und Bauüberwachung und  
über die Vergabe des Auftrags gemäß Vergaberichtlinien an den wirtschaftlichsten Bieter. 
 
       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
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13. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungsleistungen für die 
Steganlage und Kanueinsatzstellen       
 
 

Der Badesteg der Badestelle (Großer Garten / Treenebad) ist abgängig muss erneuert wer-
den. 
Anbei der Bericht zur Kostenschätzung und Variantenbetrachtung zum Steg im Bereich der 
Badestelle. 
Des weiteren müssen die Kanueinsatzstellen aus Auslastungsgründen des Bauamts an einen 
Planer vergeben werden.  
 
 
 
 

Der Bauausschluss beschließt, welche Variante gem. Kostenschätzung durchgeführt werden 
soll und einen Planer für die Umsetzung der Variante Schwimmsteg auszuschreiben und gem. 
Vergaberichtlinien zu beauftragen. 
 
Die Steglänge soll zur Kostenreduzierung verkürzt werden. 
Die Stegteile sollen Pflegeleicht und über den Winter im Wasser verbleiben können.  
 
Des Weiteren wird beschlossen, dass die Kanueinsatzstellen ebenfalls mit an den Planer zur 
Planung und Ausführung gegeben werden. 
 
       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Ab-
stimmung anwesend: 
 

 
14. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für die Umge-
staltung der Treenesiedlung       
 
 

 
(Herr Beierlein verlässt den Raum und wird vom Herrn Pruns vertreten, nach dem Beschluss 
betritt Herr Beierlein wieder den Raum und Fährt mit dem nächsten Punkt fort.) 
 
Die Bauleistungen für die Umgestaltung der Treenesiedlung wurden ausgeschrieben. 
Die Firma Strabag ist der Wirtschaftlichste Bieter (521.126.61€) 
 
 
 
 

 
Der Bauausschuss beschließt den Wirtschaftlichsten Bieter (hier Fa. Strabag) mit der ausge-
schriebenen Leistung gem. Vergaberichtlinien zu beauftragen. 
 
 

       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 8 8 0 0 
 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstim-
mung anwesend: Herr Beierlein 
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15. Bericht über die Sanierung und Teilneubau der Grundschule "Schule an der 
Treene"       
 
 

Herr Beierlein berichtet über den Planungsstand des Bauvorhabens. 
- Entwurfsplanung und Grundlagenermittlung werden zurzeit durchgeführt. 

 
 
 

 
 

 
16. Beratung und Beschlussfassung zur Ausführung des Radwegs an der Brücken-
straße in Pflasterbauweise       
 
 

Der Radweg muss aufgrund von Wurzelaufbrüchen saniert werden. Um den Wurzeln Freiraum 
zu verschaffen, ist es geplant den Weg höher zu legen und Wurzelbrücken zu verbauen. 
(Kosten ca. 56.000€) 
Durch die Pflasterbauweise wird der Weg wasserdurchlässiger und somit drängen die Wurzeln 
nicht so stark nach oben, des weiteren wären künftig auftretende Schäden leichter instand zu 
setzen. 
 
 
 
 

Der Ausschuss spricht sich für eine Ausflickung durch Hansegrand aus.  
Es wird aufgrund der Neigung auf die Gefahr des Ausspülens hingewiesen.  
  
 

       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
 

 
17. Beratung zum Fernwärmekonzept der Stadt Friedrichstadt       
 
 

Es wird von der Planung zu Schaffung eines Fernwärmekonzeptes berichtet. 
Die Firma GP-Joule wird zu gegebener Zeit, weitere Informationen zu Verfügung stellen. 
 
 
 

 
 

 
18. Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung eines Außenanlagenplaners 
für das Feuerwehrgerätehaus und die Sporthalle       
 
 

Es wurde erfolgreich eine Europaweite Vergabe des Ausanlagenplaners (Generalplaners) für 
die Außenanlagen der neuen Sporthalle und des neuen Feuerwehrgebäudes über die GMSH 
vorgenommen. 
 
Das Planungsbüro B2K und dn Ingenieure GmbH konnten sich den Zuschlag sichern. 
 
 
 
 

 
Der Bauausschluss beschließt gem. den Vergabeergebnissen die Firma   B2K und  
dn Ingenieure GmbH zu beauftragen. 
 
       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

9 9 9 0 0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen;  
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19. Bericht zum Feuerwehrgerätehaus       
 
 

Herr Buchholz berichtet: 
Die Bodenschadstoffsanierung ist in der Planung und noch in der Abstimmung mit der unte-
ren Bodenschutzbehörde. 
Ein Außenanlagenplaner wurde beauftragt und ist in der Grundlagenermittlung. 
Baugrunduntersuchung mit Gründungsempfehlung wurde beauftragt und wartet auf die auf 
letzte Anweisungen des Außenanlagenplaners. 
Für das Gebäude läuft die Genehmigungsplanung. 
Planungsbesprechung mit allen Beteiligen steht demnächst an.  
 
 
 

 
 

 
20. Beratung und Beschlussfassung zum Erwerb von historischen Straßenlampen-
köpfen       
 
 
 
 

Neben der Sanierung der Maste der Historischen Straßenlaternen sollen auch neue                  
Laternenköpfe angeschafft werden. Es sind Gelder für ca. 100 Laternenköpfe im HH  
(eingeplante Kosten: 130.000,00 €) eingestellt. 
Um Vergaberichtlinien einhalten zu können, werden nur Laternenköpfe unterhalb des Schwel-
lenwerts von 100.000,00€ netto beschafft. Sonst müsste eine öffentliche Ausschreibung erfol-
gen, die an dieser Stelle nicht zielführend ist. Es wurden bei 3 Herstellern Angebote angefor-
dert. 
 
Hersteller 1: Lampen Schreder  
Hiervon wurden in den letzten Jahren ca. 50 Leuchten mit LED – Technik verbaut. Hier gibt es 
allerdings Probleme. Es treten vermehrt Abplatzungen bei der Beschichtung (der obere Teil 
des Lampenkopfes ist aus gestanztem Blech) auf. 
(Exemplar zu sehen: 1. Lampe in der Prinzeßstraße / Ecke Am Markt)    
 

Kosten gem. vorliegendem Angebot pro Straßenlaternenkopf: 1.169,00 € (netto) / 1.391,11 € 
(brutto) 
Pro /Kontra 

- Beschichtung 
- Blendwirkung durch Spiegeltechnik 
- Deckel aus gestanztem Blech 
- Zusätzlicher Lampenflansch benötigt 

 
 
Hersteller 2: Lampen Schröder 
Hersteller der alten Lampenköpfe komplett in Voll-Guss. Bietet jetzt auch Led-Technologie 
an. 
(Musterlaternenkopf mit neuer Technik zu sehen: 2. Lampe in der Prinzeßstraße – bei Haus-
nummer 32 ca.) 
 

Kosten gem. vorliegendem Angebot pro Straßenlaternenkopf: 1.245,00 € (netto) / 1.481,55 € 
(brutto) 
Pro /Kontra 

- Lampenglas nicht Baugleich 
+  Deckel aus Aluguss 
+ über 300 vorhanden 
+ zweifache Pulverbeschichtung 

 
Hersteller 3: Friedhelm Trapp 
Neuer Hersteller oberer Teil der Lampe ist aus gestanztem Blech 
(Musterlaternenkopf zu sehen: 3. Lampe in der Prinzeßstraße) 
Kosten gem. vorliegendem Angebot pro Straßenlaternenkopf: 998,00 € (netto) / 1187,62 € 
(brutto) 
Pro /Kontra 
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- 3. Hersteller 
- Deckel aus Alublech 

+ Wartung 
+ Befestigung 
 
 
Freigabe vom Denkmalschutz ist erfolgt. (mit der bitte um Einheitlichkeit) 
 
Der Bauausschuss wird gebeten sich die versch. Laternenköpfe vor der Sitzung anzuschauen 
und eine Meinung zu bilden. 
Die Musterlampenköpfe wurden am 13.03.2023 demontiert und werden zur weiteren Besich-
tigung bis 24.03.2023 im Bauhof vorgehalten. 
 
Die endgültige Abstimmung erfolgt per E-Mail. 
Dies war leider nicht erfolgreich, somit konnte kein Beschluss gefasst werden. 
 
Somit wird es zu Störungen des Bauablaufes bei der Sanierung der Straßenlaternenmaste 
kommen. 
(z.B. Mehrarbeit für den Bauhof, für die Demontage und Montage der Laternenköpfe) 
 
       Beschlussfähigkeit Abstimmung 
gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung 

0 0 0 0 0 
 
 
 
 

 
21. Einwohnerfragestunde       
 
 

Frage: Warum wurden Ausschussprotokolle noch nicht veröffentlicht!? 
Antwort: Wegen personeller Ausfälle. Diese werden so bald wie möglich veröffentlicht. 
 
Frage: Nach dem Verfahrenstand wegen der Feuerwehreinsätze (Öl auf der Treene)? 
Antwort: Verursacher unbekannt Staatsanwaltschaft ermittelt. 
 
Frage: Verfahrensstand Schwimmende Häuser / wurde das Projekt abgebrochen? 
Antwort: Planung läuft weiter 
 
Frage: Planungsstand Neubaugebiet B15 4.Änderung? 
Antwort: Planung für das B-Planverfahren läuft weiter. 
 
Frage: Ergebnis der Tourismus Akzeptanz Studie? 
Antwort: Vorstellung am 06.04.2023 
 
Frage: Grundschule Friedrichstadt Gerüchte im Umlauf. 
Antwort: Erläuterung des Planungsfortschritts und der zugehörigen Untersuchungen. 
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